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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

SC Barienrode III : SC Bettmar 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

Heinrichs macht den Sack zu

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SC Barienrode III am vergangenen Samstag in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 01 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war
allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte Michael Heinrichs. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspielerin Birgit Rauth nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Deike / Schodder beim 2:3 gegen Machens / Juadjur. Das Spiel verloren
Deike / Schodder dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Machens / Juadjur mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rauth / Kairies gegen Schröter / Kurt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vettori / Heinrichs waren im Doppel gegen Felbel / Ludwig nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Birgit Rauth
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Ersin Kurt kassierte. Chancenlos war Mark Vettori gegen Maik
Schröter nicht, aber mehr als ein 5:11, 6:11, 13:11, 5:11 war nicht zu holen. Dann ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Daniel Deike den Gastspieler Andreas Juadjur in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Fünf Sätze beharkten sich Philipp Schodder und Ronald Machens,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Dominik Kairies hatte gegen Siegbert Ludwig, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn
überließ Michael Heinrichs seinem Gegner Dieter Felbel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des SC Barienrode III und des SC Bettmar in die Box. Es dauerte eine Weile, bis
Birgit Rauth ihre 2:3-Niederlage gegen Maik Schröter quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Lange
mit Ersin Kurt ringen musste Mark Vettori in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. 5:11 (Vettori) bzw. 11:7 (Kurt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange umkämpft
war am Nachbartisch das Spiel zwischen Daniel Deike und Ronald Machens, ehe sich der Spieler
des SC Barienrode III mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Deike beendet wurde. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Philipp Schodder seinem Gegner Andreas
Juadjur beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Schodder und 0:6 für Juadjur seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem falschen Fuß erwischte Dominik Kairies seinen Gegner
Dieter Felbel beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Michael Heinrichs überzeugte im Match gegen
Siegbert Ludwig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
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Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der 9. Punkt für den SC Barienrode III im
Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SC Barienrode III nun 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SC Bettmar nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 6:16 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RV Kehrwieder Dinklar II (SC
Barienrode III) bzw. gegen den TTC Heersum (SC Bettmar).

 Statistik:
 SC Barienrode III

Doppel: Deike / Schodder 0:1, Rauth / Kairies 0:1, Vettori / Heinrichs 1:0 
Einzel: B. Rauth 0:2, M. Vettori 1:1, D. Deike 2:0, P. Schodder 1:1, D. Kairies 2:0, M. Heinrichs 2:0 

 SC Bettmar
Doppel: Schröter / Kurt 1:0, Machens / Juadjur 1:0, Felbel / Ludwig 0:1 
Einzel: M. Schröter 2:0, E. Kurt 1:1, R. Machens 1:1, A. Juadjur 0:2, D. Felbel 0:2, S. Ludwig 0:2


